
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 32 (1906)

Heft: 11

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zürich. 1906. XXXIIJahrgang N°ll 17. März

Illustriertes humoristisch - satirisches W
>* Redaktion und Verlag: J. F. Boscovits.-**

Expedition: Waldmannstrasse 4. BucnMterei W. Steffen.

Erscheint jeden Samstag. ->- Abonnementsbedingungen. -c- Briefe und (kider franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für
6 Monate Fr. 5. 50, fur 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, fur 12 Monate Fr. 13. SO.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit FarbendrucJebilfl 50 Cts.

IûSGrâte per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

Gute Kunde. -<#

; ute Kunde iit gekommen
Endlich von den Diplomaten
Die fllgeciras unlieber
nicht nur machten, fondern alle

ändern Stadt' und Länder, die (ie

£r- und auch vertreten haben.
Doch nun heißt es, diele ungern
Ueberall geleb'nen 6äite
Würden auch das arme Städtchen

In dem fruebtbarreieben Süden
Bald verlallen, weil lie endlich
Unter einen Fjut gekommen

Beinah feien und man munkelt,
Daß ein Wunder fich begeben
Raben mülle, weil bisher lie
Sich gepreilt nur immer hätten
Als großmächtige Dickköpfe!
lîlag das Wunder man begreifen
Richtig ist, daß dieler Cdeln

Sich dort hat in letzter Stunde
noch bemächtigt edler Wettltreit,
Wer der Klügere fein tollte,
fjeißt: Wer nachzugeben hätte

Doch da iich in die lern Punkte
Jult des Hüchels Delegierte
Wollten zu galant erweilen
Und madame Ca France nur
Immerzu den Vortritt1 haben
Sollt' partout und deren îîleinung
Wieder war: in die fem Falle
Sei der Vortritt" gleich dem Rücktritt"
Hnzuieben, kam die ganze
Konferenz beinah' zum Abtritt"
Doch eh' itinkicht die Getchicbte

Wieder wurde kam zur rechten
Zeit von ïïfjchels Kaiferhof her
etwas wie ein Wink desZaunspfahls
Und die de uti eben Delegierten
6abeu »ach! - Ilt nun ein Wunder"
Wirklich, wie man lagt, gelcbehen?
Unfinn! mag man's auch in ITlichels

Stockkathol'icben Landen glauben
Anderwärts weiß man's zu deuten
His durchaus natürlich! nämlich
Diefes Wunder*Pudels Kern ift,
Daß io IfjTTl fich zwei Palfionen
Reifeluft und Weltmachtsträume

Wechle Inden Erfolgs bekämpfen!
Und da war'n, folang der Winter
Dauerte, die Weltmachtsträume

Obenauf, und ftier'gen üaekens
Ließ £R teine Forderungen
In fllgeciras aufstellen
Doch feitdem die erften Stare
Vor dem Brandenburger Core

Jüngft vom Frühling IBîïl gepfiffen
Hn des TTiittelmeers Geftaden
Ward die Reifeluft gleicb Sieger!
Gab Befehl, bereit zu halten
Seine Schiffe in der nordfee.
Für die SUdlandfahrt - und weil R
Ohne Sorgen wie ein rechter
Reitender will fahren, mußt' £R,
Wollt' £r nicht an ihr vorüber
Fahren und lieb ärgern, Ichleuniglt
Die Tttarokko-Konferenze
£rlt zum Teufel jagen alfo:
£R gab nach, weil CR wollt' reifen!
Droht 6efahr vom Weltmacbtträumer

jfrirten bringt der ÎMfehaffrr

?ür.cli.190k. 17. lvtâr?

Illustriertes humoristisch - ssliriscdss M
-KtZàà'oo vock VeàF. /. ^. Losesvits.

klpsMoii! Vl,slömsnn8tr»S8ö 4. LuediNÄöröt W. 8!e..en.

Zîrsodài Mon Lamsiax. Lrisks twà Sslàsr îrào.
^Ile Vostàmìsr un6 LuekKaoà1uv.jZSV netirnen LesteUun^en an. ?raà für à Lott?7SÌ2: k'ur s IVlonà kr. ». sûr

« Ivlonà k'r. S. Sv, tur IS IVlonà k'r. KV; sûr àUs 3tgAtS2 àss ^sltPvstvsrà : k'ur « IVlonà kr. 7, sur KS IVlooà k'r. 1». 5«.

In3srà per kleinssespaltene ketit-eile: gcàv7SÏ2 sv Lts-, àlauâ sv Lts. Nsktarrisn per ketit-eile A k'r.
^uftrâAe Kesor6ern alls ^twoiiosU-^iZSVtursil.

»z- Gute Kuncle. ^»

ute Kunäe ilt gekommen
Lnälich von àen Diplomate,,
vie Algeciras unlicker
Nickt nur markten, sonäern alle

Anäern Stsät' unä L.snäer, äie lie
Lr- unä auch vertreten Kaden.
vock nun keikt es, äieke ungern
llebera» gelek'nen kälte
würäen suck äss srme Ztsätcken
In äem trucktbarreicken Süäen
Kalä verlslien, «eil lie enälick
llnter einen kîut gekommen

Keinsk leien unä msn munkelt,
DaS ein «Aunäer lick begeben
Kaden mülle, weil Kisker lie
Sick geprellt nur immer kalten
AIs grokmscktige Vickköpse!
Msg äss Ülunäer man begreifen
ktîcktig ist, äsk öieler Läeln
Sick äort kst in letzter Stunäe
Nock bemächtigt eäler luettltreit,
Vier äer Klügere là là.
üeiSt: ltler nsck7ugeden kstte

vock äa lick in äie lem Punkte
?u!t äes Mickeis Delegierte
lllollten au gslsnt enveilen
llnä Msäame 5s france nur
Immer?.« äen Vortritt" Kaden

Soür' partout unä äeren Meinung
ülieäer war: in äie lem falle
Sei äer .Vortritt- gleick äem Rücktritt"
/ln2ulekei>, kam äie ganze
Konteren? deinsk' zum Abtritt"
Dock ek' ilinkickl äie 6elckickte
ülieäer u'uräe kam zur reckten
>!eil von Wickels Kailerkof ker
ewas à ein iu in k äes?sunspfak>z
Unä clie cie u ticken Delegierten
Sabe» ii ack! - lit nun ein klunäer"
ülirklick. wie man lagt, gesckeken?
llnlinn! Mag man's auck in Mickeis
Stockkalkol'Icken l^anäen glauben
Anâerìvsrts ìveik man's zu äeuten

/lis äurcksus n st ü rück! Nsmlick
Dieses ü>unäer>?uäels Kern ilt,
Dsö w Ik)M lick z«ti Passionen

Keilelult unä àleltmacktstrâume

Lieck le lncken Lrlolgs dekSmpten!
llnä äs «sr'n, loisng «1er Vinter
Dauerte, äie «AeltmacktstrSum«

Obenauf, unä ltier'gen Nackens
H!eS CK leine foräerungen
In rtlgecirss sukstellen
Dock leitäem äie ersten Star«
Vor äem Drsnäendurger ?ore
?ünglt vom frü kling Ik>M gepMen

à äes Mittelmeers 6eltaäen
Aarä äie keileluit gleick Sieger!
6sd Selekl. dereit zu kalten
Seine Sckitke in äer Norälee.

für äie SUölancUakrt - unä «eil
Okne Sorgen «ie ein rechter
lîeilenâer mil takren, mukt' Lsi,
îìlollt' Lr nicht sn ikr vorüber
fakren unä lich ärgern, lchlemngil
Die Marokko-Konlerenz«
Lrlt ?um Teufel jagen allo:

gad nack, «eil Llî vollt' reilev!
D?okt Sefakr vom weltmackttrâumer
Frt»>«« dringt äer A-if-katrer!
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